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GrußwortVeranstaltungen 
und Termine

Zahlen, Daten und Fakten

Stadtrechte seit: 1319
Einwohner: Die Stadt hat heute mit allen Ortsteilen rund 2.200 Einwohner.
Verkehrsanbindung: über die Deutsche Alleenstraße in Richtung Putbus zu den  
Badegebieten. Garz verfügt über sehr gute Busanbindungen in Richtung Stral-
sund, Bergen, Putbus und den dazugehörigen Ortsteilen. Mit den dazugehöri-
gen Ortsteilen Groß Schoritz, Karnitz und Zudar umfasst das gesamte Stadt-
gebiet eine Fläche von 65.870 m2.
Garz ist die älteste und zugleich kleinste Stadt der Insel Rügen und galt bis in 
das frühe Mittelalter als Inselhauptstadt und Handelszentrum. Vom Rügenfürs-
ten Wizlaw III erhielt Garz das Stadtrecht und wurde 1317 erstmals urkundlich 
erwähnt. 1327 stand in einem Stadtsiegel noch Chertz in Ruya (Rügen) in den 
Dokumenten. 1769 wurde Ernst Moritz Arndt, der berühmte Sohn der Stadt, in 
Groß Schoritz geboren. 
Bis in die heutige Zeit prägen Landwirtschaft und mittelständische Gewerbe 
das Bild der Stadt. Es gibt eine regionale Schule mit Grundschule, eine Kita, 
Arztpraxen, die Feuerwehren und ein reges Vereinsleben. Verschiedene Ge-
schäfte halten ein breites Angebot für Einheimische und Besucher bereit und 
beim alten slawischen Burgwall erwartet das Ernst-Moritz-Arndt-Museum sei-
ne Besucher. Dort, wo sich heute das CJD Garz mit einer modernen Fachklinik 
befindet, wurde vor über 70 Jahren das erste Diabetikerheim Deutschlands 
gegründet.
Der viele Kilometer lange Küstenabschnitt des Garzer Stadtgebietes bietet ne-
ben naturbelassenen Ufern und kleinen idyllischen Buchten auch Badestrände 
für alle Geschmäcker. Nicht nur Badegäste und Liebhaber der Naturstrände 
kommen auf ihre Kosten. Die zahlreichen Boddengewässer rund um das Stadt-
gebiet als auch der Garzer See sind beliebte Hotspots für zahlreiche Angler.

Rathaus und Verwaltung
Bürgermeister: Sebastian Koesling  
Rathaus Lindenstraße 5 
18574 Garz / Rügen 
Tel. 038304 - 211 
E-Mail: bmkoesling19@gmail.com

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Montag 14.00 - 17.00 Uhr 
oder Termin nach Absprache

Sprechzeiten des  
Kulturbeauftragten  
Julian Klinkenberg 
Montag 12.30 - 16.00 Uhr 
oder Termin nach Absprache 
Tel. 038304 - 629734 
E-Mail: klinkenberg-kultur-garz@gmx.de

Bürgerbüro und  
Einwohnermeldeamt Garz  
Rathaus Lindenstraße 5  
18574 Garz / Rügen 
Tel. 038304 - 824760 

Sprechzeiten 
Mo.	 09.00 – 12.00 Uhr
Di. 	� 09.00 – 12.00 Uhr und 

13.30 – 17.30 Uhr
Mi. 	 Geschlossen
Do.	  �09.00 – 12.00 Uhr und 

13.30 – 15.30 Uhr
Fr. 	 Geschlossen
Oder Termin nach Absprache

Bürgerservice
Kostenlose Rechtsberatung im  
Rathaus. Jeden ersten Donnerstag 
im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr. 
Informationen und Termin-
absprache bitte bei:
Tryntje Larkens, Rechtsanwältin  
Tel. 03838 / 209 176 
E-Mail: tryntje-larkens@t-online.de

Die Stadt Garz / Rügen gehört seit  
dem 01.01.2005 dem Amt Bergen auf  
Rügen an. Geschäftsführende Gemein-
de ist die Stadt Bergen auf Rügen.

Impressum 
Herausgeber: Stadt Garz / Rügen  
Bürgermeister Sebastian Koesling 
E-Mail: �klinkenberg-kultur-garz@gmx.de 

www.stadt-garz-ruegen.de

Auflage 1.500 Exemplare  
Der Inhalt der Artikel liegt in der Verantwor-
tung der jeweiligen Verfasser und gibt nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Kürzungen sind vorbehalten.

Rathaus &  
Verwaltung

Donnerstag, 09.11. um 19.00 Uhr  
Lesung - im Gemeindesaal 
Werden wir uns wieder um „un-
sere" Stolpersteine  versammeln. 
Im Anschluss wird Dr. Reinhard 
Piechocki aus Kasnevitz sein Buch 
„Unter Blumen eingesenkte Kano-
nen" vorstellen. Vor Jahren hatte er 
an einem 9. November sein Buch 
über eine über 100-jährige  
jüdische Pianistin vorgestellt,  
die das KZ überlebte. 

Sonntag, 19.11. um 12.00 Uhr  
Volkstrauertag – am Denkmal 
Burgwall

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt 
Garz mit den Ortsteilen Zudar, Karnitz und Groß Scho-
ritz,

ALLE IN BLAU lautete das Motto des symbolischen 
Spatenstichs für unsere neue multifunktionale Sport- 
anlage! Und viele der zahlreich erschienenen Gäste hiel-
ten sich daran. BLAU ist ja nicht nur die Vereinsfarbe 
unseres FSV 1947 e.V., sondern auch unsere Stadtfarbe. 
So kamen viele Erwachsene und Kinder in blauen Trikots 
und blau-weiße Luftballons ergaben tolle Bilder; Impres-
sionen zum Spatenstich und Baubeginn finden Sie auf 
Seite 10.

Aber wir haben noch andere Infrastrukturprojekte: 
So wird noch in diesen Wochen die Straße nach Groß 
Schoritz saniert! Baukosten haben sich zur ursprüng-
lichen Planung verdoppelt, aber nun möchten wir das 
durchziehen. Somit gab es gerade im Bereich Schoritz/
Dumsevitz in den letzten Jahren etliche Maßnahmen zur 
Verbesserung der Infrastruktur: Sanierung der Straße 
am Abzweig nach Dumsevitz, ein neues Beleuchtungs-
system innerhalb von Dumsevitz, Sanierung der Straße 
Höhe Poltenbusch, Neuer Radweg von Schoritz nach 
Puddemin und der Landweg zum Hafen soll auch noch 
ausgebessert werden!

Maßnahmen des ländlichen Wegebaues, wofür wir 
übrigens keine Fördergelder bekommen und zu 100 % 
aus dem Stadthaushalt bezahlen, sind außer in Dumse-
vitz auch noch in Rosengarten und Poppelvitz geplant.

Kulturelle/Gesellige Veranstaltungen

In diesem Stadtmagazin finden Sie noch Rückblicke auf 
vergangene Veranstaltungen, und die nächsten sind in 
Planung: Am 1. Adventswochenende der Weihnachts-
markt, wobei wir noch Verbesserungen angehen, so z. B. 
soll es dieses Jahr auch ein Kinderkarussel geben.

Unser Museum stand dieses Jahr mit etlichen Ausstel-
lungen bzw. Veranstaltungen sehr im Fokus, aktuell die 
Ausstellung „Leseland DDR“. Übrigens: Schon bis zum 
Jahr 2026 ist das Museum mit Ausstellungen ausgebucht.

Das nächste Garzer Stadtmagazin wird zu Weihnachten 
erscheinen. 

Herzlichst Ihr Bürgermeister 

Weihnachtsmarkt
2. & 3. Dezember

Herbsttage

Stadtmitte

schöne
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Rückblick

Sommerfest in Groß Schoritz 
Rückblick vom 05. August 2023

Hallo liebe Freunde und Unterstützer der  
Feuerwehr Groß Schoritz und des  
Feuerwehr-Fördervereins Groß Schoritz e.V.

In diesem Jahr haben wir es  beim Sommerfest  am 
05.  August  in Groß  Schoritz  wieder  richtig krachen 
lassen.  Nun ist es an der Zeit, dieses Fest der gu-
ten Laune noch einmal Revue passieren zu lassen.  
Nach  dem  schönen  Sommerfest  mit sehr vielen Besu-
chern und einer guten Stimmung  im letzten Jahr stand 
fest, dass auch in diesem Jahr ein Sommerfest organi-
siert wird und wir versuchen, nochmal mehr zu bieten. 
Viel Zeit und Anstrengung für die Vorbereitungen wurde 
investiert, Aussteller und sogar die Liveband „Sassenach“ 
wurden  eingeladen und  eine große Bühne organisiert.

Nun war es da! DAS WOCHENENDE! 

Ganz unter dem Motto „Wir rocken den Park“ wurden 
die Zelte aufgebaut, die Verkaufsstände eingerichtet, die  
Beleuchtung in und unter den Bäumen installiert, Strom-
leitungen für alle Aussteller verlegt  u.v.m. Alles sollte 
nahezu perfekt sein und das Sommerfest Groß  Scho-
ritz sollte für alle Besucher, ob Groß oder Klein, unver-
gesslich bleiben. Was konnten wir allen Besuchern 
bieten? Die Kleinen und Großen  konnten sich beim 
THW und der Feuerwehr Garz  eindrucksvoll die Tech-
nik anschauen.  Für die  sportliche  Auslastung konn-
ten wir drei Hüpfburgen  anbieten,  mit der  dankbaren   
Unterstützung  des neuen Betreibers des ehem. Schüt-
zenhauses Garz. Viele Spiele durch Clown Maxx  
wurden bereitgestellt sowie eine Airbrush-Tattoostation.

Auch die Schützenkompanie Garz leistete wieder  
einen Beitrag und organisierte nicht nur einen Schieß-
stand, sondern verköstigte unsere Gäste mit Zucker- 
watte und Pommes. In diesem Jahr versuchten wir 
uns auch selbst in der  Zubereitung von Pommes.  
Wir lernen dazu und möchten uns weiter verbessern. 
Sportlich ging, es bei zwei weiteren Stationen weiter. 

Zum einen  konnten die heranwachsenden Fußballstars 
mit dem FSV Garz mit Spaß und Freude in unterschied- 
lichen Trainingsangeboten den Ball rollen lassen.  
Zum anderen konnten die Kids auch mal ein  
Ball selbst sein, im  Laufball  von  Zorbing  Rü-
gen. Natürlich wurde auch unseren Pferdenarren  
etwas geboten.  Tino  und  Eggi  sorgten mit Kutsch-
fahrten und Ponyreiten für den tierischen Spaß. 

Ein großer Dank hierfür, denn auch die Tiere müssen bei 
Laune gehalten werden,  bei großem Andrang. Wer es  
dann mal ruhiger angehen wollte, der  war  in  
der Bastelstraße  von Steffi  genau richtig.  Hier  
konnte mit viel Liebe aus  kleinen  natürlichen  Uten-
silien ein schöner Schmuck hergestellt werden.

Für die kleinen und großen Feuerwehrfans  konnten  
einige Runden mit  dem  Löschfahrzeug der  
FF Groß  Schoritz  gedreht werden.  Unsere Kinder-  
und Jugendfeuerwehr präsentierte eine Aktion  der   
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung  
(BZgA) unter dem Motto „Alkoholfrei – Sport  
genießen“.  Unsere Kids  beantworteten Fragen   
zum Thema: Alkoholfrei leben und leckere alko-
holfreie Cocktails  selbst  machen.  Für eine  Kost-
probe wurden einige leckere Drinks  gezaubert.

Natürlich fand all dies mit der musikalischen Unter- 
malung von  MaRo-Music statt. Auch für das leibliche  
Wohl wurde gesorgt, denn viele Helfer und Freunde  
hatten Kuchen gebacken und somit stand einem schönen 
Nachmittag unter Freunden nichts im Wege. Wir haben 
es uns nicht leicht gemacht mit der Programmgestaltung.

Es gab noch ein Restbudget  und dieses  sollte, wie im  
letzten Jahr,  in einen  Show Akt  investiert werden.  
Passend zum Parkambiente konnte  „Sassenach”  mit 
„Irish Folk Musik“ gute Laune verbreiten. 

Wir danken der Stadt Garz und unserem Bürger-
meister für die Unterstützung bei der großen Bühne.  
Bis um  1  Uhr  nachts  wurde in einer tollen Atmosphäre  
getanzt, gelacht und gesungen... 

Es gibt einfach zu viele Personen, denen unser  
Dank gilt. Wir  danken allen, die uns unterstützt  
haben, die an uns geglaubt haben, die uns an diesem Tag  
lächelnde Gesichter und freudige Augen geschenkt  
haben und allen  anderen, die diesen Tag wieder  zu  
einem besonderen Tag gemacht haben. Wir freuen  
uns jetzt schon riesig auf das Sommerfest 2024  mit  
dem besten Publikum der Welt!
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Arndtlauf
Feuerwehr Garz stellt Posten

Am 07.09.23 war es endlich soweit – die Umbauarbeiten 
der RW Garz konnten abgeschlossen werden. Doch was 
war Ziel der Umbaumaßnahmen? Bisher war es nicht 
möglich, Männer und Frauen gemeinsam im  Dienst 
einzusetzen, es fehlte schlichtweg an getrennten Um-
kleidemöglichkeiten. Als die RW 2002 in Betrieb genom-
men wurde, war dieser Beruf noch eine reine Männer-
domäne. Im Jahr 2023 hat sich das Bild stark gewandelt, 
mittlerweile haben wir allein bei den Azubis 70% Frau-
enanteil. Um dieser Entwicklung auch in den Wachen 
gerecht zu werden, müssen die baulichen/räumlichen 
Gegebenheiten angepasst werden. Möglich wurde dies 
in Garz nun durch die Zusammenlegung der Sozial-
stationen Garz und Bergen. Durch den dazugewonnen 
Platz konnten nicht nur getrennte Umkleiden, sondern 
auch der erforderliche weitere Ruheraum geschaffen 
werden. Die Maßnahmen bieten nun zusätzlich die Mög-
lichkeit, auch die Ausbildung an dem Standort durchzu-
führen. Somit werden zukünftig nicht nur Männer und 
Frauen gemeinsam im Zweierteam den Rettungswagen  
besetzen - regelmäßig wird auch ein Dritter mit an Bord 
sein, 

welcher im Rahmen seiner Ausbildung zum Notfallsani-
täter diesen Standort durchläuft. Wir freuen uns mit die-
ser Veränderung den seit 21 Jahren bestehenden Stand-
ort für die zukünftigen Herausforderungen, welche in der 
Personalgewinnung, insbesondere aber in der Entwick-
lung liegen, verbessert zu haben.  

Umbauarbeiten der RW Garz abgeschlossen

Stattliche 120 Jahre alt wäre sie geworden, die Garzer 
Feuerwehr im Corona-Jahr 2020. Nein: Ist sie geworden, 
aber „still und heimlich“. Ohne Pandemie wäre das na-
türlich groß und sichtbar gefeiert worden. So hingegen 
blieb das Jubiläum weithin unbekannt. Das wird der „al-
ten Dame“ nicht gerecht und umso mehr herrscht nun 
Vorfreude auf ein hoffentlich unvergessliches Fest an-
lässlich des 125-jährigen Bestehens in zwei Jahren.

Aber was heißt „alte Dame“? – Sicher, mit 120 Jahren 
ist sie alt, die Garzer Feuerwehr. Aber tatsächlich ist sie 
heute um einiges jünger als noch vor ein paar Jahren. 
Viele junge Gesichter haben in letzter Zeit die Einsatz-
abteilung verstärkt und prägen nun das Bild der Trup-
pe. Aktuell kann sie mit einem Altersdurchschnitt von 34 
Jahren aufwarten. Eine Art Generationswechsel, ähnlich 
wie im Profifußball.

Ein wenig Statistik:

Die Jugendfeuerwehr bringt es derzeit auf 10 Mädchen 
und Jungen im Alter zwischen 6 und 16 Jahren, die Ein-
satzabteilung auf 29 Frauen und Männer im Alter zwi-
schen 16 und 62 Jahren. Der Fuhrpark besteht aus fünf 
Fahrzeugen: dem Löschfahrzeug LF 16 (Baujahr 2004), 
dem Tanklöschfahrzeug TLF 3000 (Baujahr 2017), dem 
Mannschaftstransportwagen MTW (Baujahr 2015), dem 
Einsatzleitfahrzeug KDOW (Baujahr 2014) sowie dem 
guten alten Garant K 30 aus den 1950er-Jahren, der als 
Traditionslöschfahrzeug im Eigentum des Feuerwehr-
fördervereins Garz e.V. steht. Der Oldtimer wurde in den 
Jahren vor der „Corona-Pause“ in liebevoller Kleinarbeit 
durch die Kameradinnen und Kameraden restauriert. Er 
hatte zur 700-Jahrfeier der Stadt im Sommer 2019 sein 
großes Debüt im neuen Lack und fuhr im Festumzug mit.

Des Weiteren verstärken ein Schlauchtransport- 
anhänger und ein Rettungsboot die Fahrzeugflotte.

Was macht so eine Feuerwehr – und was habe ich mit 
ihr zu tun? Nun: Das lässt sich schwer in einem kurzen 
Satz beantworten. Heutzutage erfüllen Feuerwehren alle 
möglichen Aufgaben. Dazu zählt der klassische Brand-
bekämpfungseinsatz, aber etwa auch die technische Hil-
feleistung in all ihren Facetten: vom Verkehrsunfall über 
den vollgelaufenen Keller bis zur Katze auf dem Baum. 
Potenziell jeder kann – und jederzeit – in die Lage kom-
men, auf die Hilfe der Brandschützer angewiesen zu sein, 
die all das ehrenamtlich und trotz aller Freiwilligkeit letzt-
lich sehr professionell machen. Das bedeutet natürlich 
auch: Aus- und Fortbildung – und das nicht zu knapp! 
Im Jahr 2022 hatten die Kameradinnen und Kameraden 

der FF Garz insgesamt 60 Einsätze zu bestreiten, davon 
17 Einsätze zur Brandbekämpfung und 43 Einsätze zur 
technischen Hilfeleistung. Hinzu kamen insgesamt zahl-
reiche Stunden an Aus- und Fortbildung. Dabei zählen 
zum Aus- und Fortbildungsgeschehen einerseits die re-
gelmäßigen Übungsdienste, die in der Regel dienstags 
ab 19.00 Uhr stattfinden (wenn manch anderer seinen 
Feierabend genießt …), aber auch überörtliche Übungen 
und Fortbildungsveranstaltungen, die nicht selten die 
Wochenenden aufzehren.

Kann ich mitmachen? – Klar, grundsätzlich ist jeder will-
kommen, der sich einbringen will. Es gibt da keine beson-
deren Voraussetzungen. Etwas körperliche Fitness und 
Stressresistenz können sicher nicht schaden, aber natür-
lich ist das Ehrenamt nicht nur was für Sportskanonen 
und Superheldinnen. Auch bei der Feuerwehr wird nur 
mit Wasser gekocht! Die Kameradinnen und Kameraden 
der Einsatzabteilung treffen sich in der Regel dienstags 
um 19.00 Uhr am Gerätehaus der Feuerwehr in der Hun-
nenstraße 5. Bei Interesse: Einfach dazustoßen! Aber 
natürlich stehen auch die Wehrführung und der Feuer-
wehrförderverein für Fragen gern zur Verfügung. Nicht 
nur die Feuerwehr selbst ist für Unterstützung dankbar, 
sondern – natürlich – auch das Team des Fördervereins. 
Hier sind mittlerweile 50 Frauen und Männer dabei, die 
in vielfältiger Weise die Kameradinnen und Kameraden 
entlasten und zum kulturellen Leben in unserer Stadt 
beitragen. Und natürlich freuen sich auch die Mädchen 
und Jungen der Jugendfeuerwehr über Neuzugänge! 
Hier findet der Dienst regelmäßig freitags von 16:30 bis 
18 Uhr statt.

Sie können uns über folgende Wege kontaktieren:

• Ausbildungsdienst Aktive, Dienstags um 19 Uhr 
• �Ausbildungsdienst Jugendfeuerwehr,  

Freitags um 16:30 Uhr
• Telefon: 038304 82844 
• email: kontakt@ff-garz.de 
• webseite: www.ff-garz.de

Zeit, Bilanz zu ziehen
Über 120 Jahre Feuerwehr in der Stadt Garz
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„Sport frei!“ Nach mehrjähriger Pause war es am 23. 
September endlich wieder so weit: Ernst-Moritz-Arndt-
Lauf in Garz. Schon eine gute Tradition. Und wieder ging 
es ab 10 Uhr vom CJD in der Putbuser Straße aus durchs 
Gelände. Verschiedene Touren – 6 und 10 Kilometer – 
standen zur Auswahl. Ein buntes Teilnehmerfeld aus Alt 
und Jung walkte und joggte durch die Wälder rund um 
Garz. Begleitet wurden die Läuferinnen und Läufer durch 
die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Garz. Sie sicherten den Weg, zusammen mit Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern des CJD, mit einer Reihe 
von Streckenposten ab. Entlang der Strecke sorgten sie 
außerdem für das leibliche Wohl der Teilnehmenden in 
Form von Wasser und Obst. Nach dem absolvierten Lauf 
konnten sich dann alle mit einem deftigen Erbseneintopf 
aus der Gulaschkanone des Feuerwehrfördervereins 
Garz stärken und den restlichen Tag mit dem bunten 
Programm auf dem Gelände des CJD ausklingen lassen. 
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit.



Mit zwei reizvollen Veranstal-
tungen lud das Arndt-Muse-
um in den vergangenen Wo-
chen dazu ein, den Sommer 
literarisch ausklingen zu lassen.

Anknüpfend an die Arndt-Aus-
stellung, die derzeit Erinnerungen 
an Arndts Kindertage und seine 
Ansichten zur Welt des Kindes im 
19. Jahrhundert in den Blickpunkt 
rückt, gab  das Ensembles „CERCA 
DIO“ aus Dresden ein theatralisches 
Gastspiel mit dem bezeichnenden 
Stück „Glückliche Kindheit-kindi-
sches Glück“. Von der Kindheit mit 
prägenden Eltern, von Märchen 
und Wirklichkeit, Hoffnung und 
Enttäuschung, Geborgenheit und 
Ausgesetztheit erzählte dieses Pro-
gramm in einem spannungsvollen 
Bogen, durch welches Johannes 
Gärtner als temperamentvoller 
Darsteller führte. Musikalisch un-
termalt wurden die Textauszüge 
von Violinen- und Bratscheklängen 
der jungen Musikerin Reka Szabo. 
Eine spannende Licht- und Bildin- 
stallation rundete die Vorstellung im 
gut gefüllten Saal eindrucksvoll ab.

Sommerausklang  
im Arndt-Museum

Nur wenige Tage später folgte 
mit einer Matinee die Eröffnung 
der Sonderausstellung „Leseland 
DDR“, welche von der Bundesstif-
tung zur Aufarbeitung der SED-Dik-
tatur erarbeitet wurde. Anhand von 
20 Schautafeln – mit Texten, Bildern 
und Videos – ermöglicht die Aus-
stellung eine Auseinandersetzung 
mit der geteilten deutschen Vergan-
genheit und beleuchtet vielschich-
tig die Licht- und Schattenseiten 
des einstigen Leselands DDR. 

Wenngleich diesmal in etwas klei-
nerer Runde so war doch die Mehr-
zahl der Anwesenden dem Aufruf 
der Museumsleiterin gefolgt und 
hatte an diesem Vormittag ein 
Buch aus jener Zeit mitgebracht. 
Ein reger Austausch entstand.

Dabei wurde von Erinnerungen,  
Eindrücken sowie Behagen oder 
Unbehagen berichtet, welches 
die Lektüre damals wie heute  
hervorgerufen hat. Zudem hatten  
einige Lesebegeisterten bereits  
im Vorfeld Bücherregal oder Dach- 
boden durchstöbert und eine Aus-
wahl an Büchern vorbeigebracht, 
die jetzt die Ausstellung anschau-
lich bereichern.

Das Museum ist im Oktober  
Dienstag bis Samstag von 10-16 Uhr 

geöffnet und ab November  
Montag bis Freitag, 11-15 Uhr.  

Reisen Sie durch die  
Zeitgeschichte ins Leseland!

Ab Ende 2023 Durchfahrtsverbot – Succow Stiftung er-
richtet im Einvernehmen mit Gemeindeverwaltung eine 
Schranke am Wirtschaftsweg.

Am Palmer Ort befindet sich einer der schönsten Strän-
de am Greifswalder Bodden. Und nicht nur das: Charak-
teristisch vor Ort sind ebenso der naturbelassene Küs-
tendünenwald als auch der Küstendünenwall, welcher 
als Flächennaturdenkmal unter Naturschutz steht.

Inzwischen hat sich der Reiz dieses zauberhaften Fleck-
chens Erde weit herumgesprochen und zieht von Jahr zu 
Jahr immer mehr Erholungssuchende an. Auch die Mög-
lichkeit sich dabei einfach mal nicht so genau an Regeln 
zu halten, macht des Öfteren die Runde. Der Palmer 
Ort wurde der Michael Succow Stiftung als „Nationales 
Naturerbe“ übergeben, was die Verpflichtung der All-
gemeinheit gegenüber mit sich brachte, das Gebiet als 
wertvollen Lebensraum zu bewahren, in seiner Natür-
lichkeit bzw. Wildheit zu verbessern und entsprechend 
zu betreuen.

Obwohl durch Informationstafeln und Hinweisschilder 
darauf aufmerksam gemacht wird, dass Parken nur auf 
den Parkplätzen erlaubt ist und Campen, Nächtigen so-
wie offenes Feuer (grundsätzlich an allen Stränden) nicht 
gestattet sind, kommt es immer häufiger zu Verstößen 
gegen diese wichtigen naturschutzrelevanten Ge- bzw. 
Verbote. Leider nutzen Badegäste zu oft den eigentlich 
nur für Einsatzfahrzeuge (Feuerwehr, THW, Wasser- und 
Schifffahrtsamt etc.) vorgesehenen Landweg als Durch-
fahrt und parken auf schon dem Wald zugehörigen Stif-
tungsflächen. 

Dabei sind ausreichend offiziell ausgewiesene Parkmög-
lichkeiten auf den Parkplätzen Grabow wie auch Palmer 
Ort (durch die Bungalowsiedlung kommend) vorhanden.
Da die bislang ergriffenen Maßnahmen der für den Natur-
schutz wichtigen Besucherlenkung nur bedingt Erfolge 
zeigen, wird die Stiftung nach der Urlaubs- und Badesai-
son 2023 den Wirtschaftsweg durch die stiftungseige-
nen Flurstücke im Einvernehmen mit der Gemeindever-
waltung mit Holzschranken versehen. Die Stiftung bittet 
die Anwohner*innen um Verständnis, dass der Weg in 
Zukunft nicht mehr als Durchfahrt genutzt werden kann.

Wir hoffen, durch die Wegebeschränkung die starke Be-
anspruchung durch Erholungsuchende, die nur wenig 
auf einen behutsamen Umgang mit den Naturschätzen 
der Ostseeküste achten, eindämmen zu können. We-
niger wilde Parkplätze und Müllablagen werden nicht 
nur der mittlerweile sehr selten gewordenen Strand-
Grasnelke zugutekommen. Auch das Naturerleben von 
Besucher*Innen wird davon profitieren.

Das Vorkommen der einst häufigen Strand-Grasnelke ging an 
der Ostseeküste in den letzten Jahren stark zurück. Die  
salztolerante Pflanze steht mittlerweile auf der Roten Liste.  
Am Palmer Ort wächst sie noch. 
Foto: Michael Succow Stiftung

Michael Succow Stiftung
Ellernholzstraße 1/3
D-17489 Greifswald
Tel +49 (0)3834 - 83542 10
E-Mail: communication@succow-stiftung.de
Internet: www.succow-stiftung.de

Der Palmer Ort lockt aufgrund seiner Unberührtheit  
viele Besucher*innen an. Leider verhalten sich nicht alle  

so wie es sich in einem Naturschutzgebiet gehört.  
Foto: Michael Succow Stiftung

Parken am Palmer Ort 
nur auf ausgewiesenen Flächen erlaubt
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Ganz traditionell hat am 15.07.2023 unser Sommer- und 
Schützenfest am Burgwall in Garz stattgefunden. In Zu-
sammenarbeit mit der Schützenkompanie, dem Heimat-
verband, der Feuerwehren Garz und Groß Schoritz sowie 
der Stadt Garz konnten die Bürgerinnen und Bürger ei-
nen schönen Tag am Burgwall verbringen.

Begonnen hat dieser Tag mit den Wettkämpfen unserer 
Schützenkompanie, bei denen es darum ging den neu-
en Schützenkönig zu ermitteln. Viele befreundete Verei-
ne der Schützenkompanie Garz sind der Einladung des 
Vorsitzenden Herrn Olaf Müller gefolgt und nahmen an 
diesen Wettkämpfen teil. Ebenso wie die Vereinsmit-
glieder konnten auch die Garzerinnen und Garzer beim 
Preis- und Stadtmeisterschießen teilnehmen. Am Nach-
mittag ging es weiter mit einem bunten Programm, so 
brachte das Schlagerduo Jo und Josephine unsere Gäste 
in Schwung und sorgte für jede Menge gute Stimmung 
auf unserem Festplatz. Unsere kleinen Gäste konnten 
sich auf einer großen Hüpfburg austoben, die freundli-
cherweise der neue Betreiber des Schützenhauses, Herr 
Schrödter, sponserte. Die Jugendfeuerwehr Groß Scho-
ritz hat mit lustigen Kinderspielen für reichlich Spaß und 
Spannung gesorgt.

Die Stadt Garz hat einen großen Schritt in die digitale 
Zukunft gemacht: Der erste Glasfaseranschluss im Aus-
baugebiet der Stadt ist nun in Betrieb. Diese bahnbre-
chende Entwicklung ermöglicht es den Bewohnern, Un-
ternehmen und Institutionen in Garz, von einer schnellen 
und zuverlässigen Internetverbindung zu profitieren. Der 
Glasfaseranschluss wurde von der Telekom aufgebaut 
und ist Teil des Glasfasernetzes der GlasfaserPlus GmbH.

Hinter den Kulissen des Ausbauprojekts

Der Weg zum ersten Glasfaseranschluss war keine leich-
te Aufgabe, aber ein notwendiger Schritt, um Garz und 
seine Bewohner mit den besten digitalen Kommunika-
tionsmöglichkeiten auszustatten. Insgesamt wurden 
beeindruckende 13,5 Kilometer Tiefbau im öffentlichen 
Raum durchgeführt. Dieser umfangreiche Tiefbau war 
notwendig, um die Glasfaserverbindung zu realisieren 
und sicherzustellen, dass die Bewohner von Garz von 
den Vorteilen der modernen Kommunikation profitieren 
können.

Im Hauptkabelbereich wurden über 5 Kilometer Glas- 
faser eingeblasen, um die notwendige Infrastruktur für 
das Glasfasernetz zu schaffen. Zusätzlich wurden über 
200 Hausanschlüsse tiefbautechnisch fertiggestellt. 
Weitere Hausanschlüsse befinden sich derzeit in der  
Realisierung.

Um die Stadt Garz flächendeckend mit Glasfaser- 
verbindungen zu versorgen, wurden 14 NVT (Glas- 
faserverteiler) im Stadtgebiet aufgestellt. 

Das Ausbauprojekt begann am 21. Mai 2023 und verläuft 
planmäßig. Der weitere Ablauf sieht vor, alle Anschlüsse 
inklusive der Inbetriebnahme bis Ende November 2023 
abzuschließen. Dazu ist der Zugang zum Hausanschluss-
raum bzw. Kellerraum notwendig, um die Verbindung 
zum Glasfasernetz herzustellen.

Beratung für Glasfaserinteressierte

Für all diejenigen, die nun neugierig geworden sind und 
mehr über die Möglichkeiten eines Glasfaseranschlusses 
in Garz erfahren möchten, bietet der Telekom Partner 
Shop in Bergen umfassende Beratungsdienste an. Hier 
können Interessierte all ihre Fragen stellen und heraus-
finden, wie sie von den neuen Glasfaserverbindungen 
profitieren können.

Der erste Glasfaseranschluss in Garz markiert einen be-
deutenden Meilenstein für die Stadt und ihre Bewohner. 
Mit der Möglichkeit, auf schnelles Internet und moderne 
Kommunikationsdienste zuzugreifen, wird Garz zu einem 
noch attraktiveren Ort zum Leben und Arbeiten. Es ist 
ein Beispiel dafür, wie die Digitalisierung das Leben in 
ländlichen Gebieten verbessern kann, und wir dürfen  
gespannt sein, wie sich diese Entwicklung in Zukunft 
fortsetzen wird.

Auch für das leibliche Wohl haben die Vereine der Stadt 
gesorgt. Am Stand der freiwilligen Feuerwehr Garz 
konnte Leckeres vom Grill sowie eine deftige Erbsen-
suppe aus der Gulaschkanone genossen werden. Mit 
Kaffee und 20 verschiedenen Sorten selbst gebackenen  
Kuchens übernahm der Heimatverband der Stadt Garz 
die Nachmittagsversorgung. 

Unsere Schützenkompanie verköstigte unsere Gäste mit 
leckeren Pommes und süßer Zuckerwatte. Ein weiterer 
Höhepunkt des Tages war dann der Sommernachtstanz, 
zudem DJ Jens auflegte. Auch etwas Regen konnte die 
Laune unserer Gäste nicht vermiesen, sodass alle einen 
schönen Abend bis 02:00 Uhr auf dem Festplatz ver-
brachten.

Ich möchte mich bei allen Vereinen und Verbänden, dem 
Stadtbauhof der Stadt Garz sowie bei allen Privatperso-
nen ganz herzlich bedanken, die zum Gelingen dieses 
Festes beigetragen haben. Wir können uns sehr glück-
lich schätzen, dass wir solch einen guten Zusammenhalt 
in unseren Vereinen und unserer Gemeinschaft haben. 

Julian Klinkenberg 
Kulturbeauftragter der Stadt Garz/Rügen

Garzer Sommer- & Schützenfest 1. Glasfaseranschluss im Ausbaugebiet in Garz
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Wir sind ein familiäres Unternehmen aus dem  
Süden Bayerns, zwischen München und Salzburg,  
und freuen uns sehr, dass wir mit der Instandsetzung 
einiger Feldwege auf der schönen Insel Rügen beauf-
tragt worden sind. Mit Hilfe modernster Maschinen-
technik hoffen wir eine sehr gute Arbeit leisten zu  
können. Mittels eines Steinbrechers sind wir in der 
Lage größere Steine und sonstiges Geröll  
zu brauchbarem Kies aufzuarbeiten, was  
Materialkosten einzusparen hilft. Anschließend  
werden die Wege mit Hilfe eines Gräders  
inklusive Plattenverdichter gegrädert, profiliert und  
verdichtet. Die hierfür benötigten Gerätschaften  
werden wir mit Hilfe unseres Sattelzuges  

vor Ort bringen. 
mit freundlichen Grüßen Sebastian Lowak

Anzeigen

Immobilien mit den schönsten  
Gärten auf der Insel Rügen

Ostseetraum Immobilien UG | Am Golfplatz 7 | 18574 Garz OT Karnitz 
Tel. 038304 - 684004 | Simone Grams · 0 160 - 92 14 86 08  

info@ostseetraum-immobilien.com | www.ostseetraum-immobilien.com

Ein Haus mit Garten ist der Traum  
vieler Menschen. Egal ob ein großer Garten rund um  

das Haus oder ein kleiner Vorgarten.

Wir finden das richtige für Sie!

Mellnitz Hof 6 • 18574 Poseritz
Telefon: 038307 / 400-12

Fax: 038307 / 400-48
Handy: 0172 / 9980499

E-Mail: HermannLoers@t-online.de

BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs-, Gewerbe- und landwirtschaftliche Bauten 

Garten- und Landschaftsbau
Grünanlagenpflege und Winterdienst

Zaunbau

HGS Ruback | Haus- und Gartenservice 
OT/Maltzien 33 | 18574 Garz/Rügen

 www.hausmeister-gartenpflege-ruegen.de
0174 - 9 85 09 75


